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MITTEILUNGSPFLICHTEN BEI GRENZÜBERSCHREITENDEN STEUERGESTALTUN-
GEN – UMSETZUNG DER „DAC 6“

SEIT DEM 1. JULI 2020 GELTEN IN DEUTSCHLAND BESONDERE MITTEILUNGSPFLICHTEN FÜR SOG. GRENZÜBERSCHREIT-
ENDE STEUERGESTALTUNGEN. SIE SIND DAS ERGEBNIS DER UMSETZUNG DER EUROPÄISCHEN RICHTLINIE „DAC 6“. GREN-
ZÜBERSCHREITENDE STEUERGESTALTUNGEN SIND MIT EINER FRIST VON 30 TAGEN AN DAS BUNDESZENTRALAMT FÜR
STEUERN ZU MELDEN, ANSONSTEN DROHEN GELDBUSSEN. DIE FINANZVERWALTUNGEN DER EU-MITGLIEDSTAATEN WER-
DEN DIE OFFENGELEGTEN INFORMATIONEN IM RAHMEN EINES AUTOMATISIERTEN VERFAHRENS UNTEREINANDER AUS-
TAUSCHEN. (mehr …)
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